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Mit dieser Ausgabe ist bereits wie-
der die erste Hälfte des Jahres ver-
strichen und können wir auf ereig-
nisreiche Momente zurückblicken.

Die EU-Wahlen sind gerade ge-
schlagen und es stehen bereits 
die Nationalratswahlen im Herbst 
an. Als Bürgermeister möchte ich 
mich bei Allen Bedanken die ihr 
demokratisches Wahlrecht ge-
nutzt haben und darf Alle ersu-
chen auch bei den kommenden 
Wahlen dies zu tun.

Die letzten Wo-
chen waren 

geprägt von 
s c h w e r e n 
U nwette r n 
und starken 

Regenfällen. 
Bis auf kleine-

r e Murenabgänge sind 
wir, Gott sei Dank, bis dato sehr 
glimpflich davongekommen. Soll-
te im privaten Vermögen ein Un-
wetterschaden entstanden sein, 
besteht die Möglichkeit diesen 
beim Land zu melden. Informatio-
nen dazu auf der nächsten Seite - 
Bericht „Privatschaden“.

Mit Ende Juni sind auch wieder 
unsere halbjährlichen Kreditrück-
zahlungen fällig. Die nach wie vor 
sehr hohe Zinsbelastung führt zu 
einer weiterhin angespannten Fi-
nanzsituation in der Gemeinde. 
Die gestiegenen Pflicht-Ausgaben 
für Pflege, Soziales, usw. erleich-
tern dies nicht. Die Kernhaus-
haltssanierung (Ausgaben und 
Einnahmen) muß daher konse-

quent fortgesetzt werden! Ohne 
entsprechende Bedarfszuweisun-
gen des Landes und div. Förder-
programmen wäre es zurzeit in 
der Gemeinde schwer möglich 
Projekte umzusetzen.

Einige Projekte sind 
dennoch in Umset-
zung bzw. kurz da-
vor. Die nur durch 
Bedarfszuweisun-
gen unseres Landes 
möglich gemachten Straßensa-
nierungen sind im Laufen! In ver-
schiedenen Gemeindegebieten 
werden hier Arbeiten durchge-
führt.
Im Sommer und Herbst wird die 
Landesstraße von der Buckligen 
Lärche bis zur Stoakogelhütte 
generalsaniert. In der Bauphase 
sind etwaige Verkehrs-Beeinträch-
tigungen einzuplanen.
Die Planung im Bereich Schmied 
in der Weiz/In der Weiz soll eben-
falls beginnen.

Durch intensive 
Bemühungen 

um Förde-
rungen und 
unter Einsatz 
von KIP Mit-

teln wird die 50 
KWp Photovol-

taik/Speicheranlage im Bereich 
Kathreinerhaus gebaut. Diese 
wird „Schwarz Start“-, und Not-
fall-Resilienz-tauglich ausgeführt! 
Ein wichtiger Beitrag für die Ver-
sorgungssicherheit und Stärkung 
erneuerbarer Energie! Die Strom-
kosten im Kernhaushalt und der 
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Kläranlage werden somit einge-
dämmt. Eine Energiegemeinschaft 
ist ebenfalls geplant. 

Mit größten An-
strengungen 

seitens unse-
rer Feuer-
wehr, unter 
der Führung 

von HBI Lu-
cia Steinbauer, 

und nur durch 
entsprechend großer finanziel-
ler Unterstützung durch das Land 
Steiermark ist es gelungen, dass 
nun ein neues LKW Kranfahrzeug 
für unsere Feuerwehr angeschafft 
wird. Dieses WLF-K (Wechsellade-
fahrzeug mit Kran) wird als Stütz-
punktfahrzeug ab ca. Ende 2025 
von unserer Feuerwehr in Ein-
satz gebracht werden. Ein großes 
DANKE an unsere ehrenamtlichen 
Mitglieder der Feuerwehr!

Wie in der letz-
ten Ausga-
be bereits 
b e r i c h -
tet, wird 
u n s e r 
K a u f -
m a n n 
und Cafe-
haus- Betrei- b e r 
ab Februar 2025 den Betrieb am 
Dorfplatz einstellen. Derzeit ist er 
als Eigentümer auf der Suche nach 
einem Nachfolger. Interessier-
te mögen sich bitte bei Manfred 
Pretterhofer 0664/2618161 für 
nähere Auskünfte melden. Die 
Gemeinde und wir Alle würden 
es sehr begrüßen, wenn hier ein 
Pächter oder Käu-
fer den Betrieb 
weiterführt! Bei 
einem entspre-
chenden Betriebs-
konzept wird die 
Gemeinde bzw. 
das Land eben-
falls versuchen zu 
unterstützen.

Auch heuer gibt es wieder den Kli-
mabonus der Bundesregierung. 
Durch unsere ländliche Lage kom-
men wir in den Genuss einer hö-
heren Auszahlung.
Zusätzlich zahlt die Gemeinde 
eine Sonderförderung von €100,- 
(je Haushalt) an 10 Personen mit 
Hauptwohnsitz in Kathrein für ein 
bereits gekauftes Jahres-Klimati-
cket aus. 
Antragstellung formlos im 
Gemeindeamt von 15.07.  bis 
31.07.2024.

Im letzten Jahr hat 
der Bund die so-
genannte „Ge-
bührenbremse“ 
b e s c h l o s s e n . 
Die Auszahlung/
Gegenverrechnung 
erfolgt mit unserer Gebühren-
vorschreibung (Müll) im August 
2024 an alle Gemeindebürger 
mit Hauptwohnsitz (per Stichtag 
01.02.2024).

Unsere Workshopreihe „Leben-
dige Orte Lebendige Gemeinde“ 
hat an 3 Abenden über 180 Ideen 
für unsere gemeinsame Zukunft in 
St.Kathrein erarbeitet. Diese wur-
den nun auf rund 5-7 Themenge-
biete zusammengefasst. Die wei-
tere Bearbeitung erfolgt durch die 
Landentwicklung Steiermark, den 

jeweiligen Ausschüssen bzw. wei-
teren Kathreinern. 
Danke an Alle, die hier so tatkräf-
tig für unser Kathrein mitgearbei-
tet haben und es auch weiterhin 
tun!

Die Spielplatz 
Saison in 
O b e r d o r f 
kann be-
g i n n e n . 
Nach der 
S a n i e r u n g 
des Fußball-
tors, einem neuen 
Dach für das Kinderhaus und neu-
en Hackschnitzel bei den Spielgerä-
ten kann fröhlich drauf losgespielt 
werden. Viel Spaß den Kindern 
und den Erwachsenen beim ver-
weilen am Oberdorfer Spielplatz!

Ich darf allen Kathreinern eine 
schöne Ferien- und Urlaubszeit 
wünschen sowie unseren Gästen 
erholsame Momente in unserer 
Gemeinde!

100 € 
Bonus 

abholen

Gebühren-

bremse

Auszug aus der GR-Sitzung 
vom 12.06.2024
• Auftrag Straßensanierun-

gen, Fa. Possehl
• Auftrag PV/Speicheranlage 

Kathreinerhaus, Fa. Pichler 
Werke

• Auszahlung Gebühren-
bremse

• KEM Verlängerung Almen-
land

• WLF-K Feuerwehrauto An-
schaffung

• Neubau Rotes Kreuz Passail
• Kinderbetreuungsvarianten
• St. Vereiner Statuten, Ge-

meindewappen
• Auflagebeschluß Raum-

ordnung, Änderung Ört-
liches Entwicklungskonzept, 
Flächenwidmung Dorf
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DIE GEMEINDE INFORMIERT...

JETZT Briefbutler & Einzugs-
ermächtigung aktivie-
ren

Einzugsermächtigung 
Wie funktioniert das?
Zuerst wird immer die 
Vorschreibung/Rech-
nung zugestellt (per Post 
oder elektronisch) für die 
Übersicht und Kontrolle und da-
nach erfolgt die automatische 
Abbuchung von ihrem Konto. Die 
Abbuchung kann jederzeit wider-
rufen werden.

Unsere Gemeinde bietet seit eini-
ger Zeit den Briefbutler an - 
Was ist das?
Der Briefbutler ist eine gesicherte 
E-Mail Zustellung für die Gemein-

devorschreibungen. Sie erhalten 
vom Briefbutler eine Mail mit 

einem Link und können da-
mit den Brief „abholen“. 

Formulare für den Brief-
butler und die Einzugs-
ermächtigung finden Sie 

auf der Homepage oder 
im Gemeindeamt.

Jagdpacht-Euro

Die Daten für die 
diesjährige Jagd-
pachtauszahlung 
wurden ermittelt 
und liegen bis 3. Juli 2024 zur öf-
fentlichen Einsicht im Gemeinde-
amt auf. In dieser Zeit können von 
Grundeigentümern Einwendun-
gen erhoben werden.

Von 8. Juli bis 19. August 2024 
können Grundeigentümer die 
Auszahlung beantragen. 

Nicht fristgerecht beantragte Auszah-
lungen verfallen zu Gunsten der Ge-
meindekassa. 

Auszahlungsformulare finden Sie 
hier online oder liegen im  Ge-
meindeamt auf.
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Privatschadensmeldung auf-
grund Unwetterschäden 

Der Bund und das Land 
Steiermark gewähren 
eine Entschädigung 
aus dem Katastrophen-
fonds für Maßnahmen 
zur Beseitigung von 
außergewöhnlichen Schä-
den, die durch Hochwasser, 
Erdrutsch, Vermurung, Lawinen, 
Erdbeben, Schneedruck, Orkan, 
Bergsturz oder Hagel entstan-
den sind. Hagelschäden an land-
wirtschaftlichen Kulturen werden 
nicht anerkannt.

Anspruchsberechtigt sind natürli-
che und juristische Personen, de-
nen ein Schaden mit mind. 1.000 
Euro entstanden ist. 

Sie können den Antrag mit Hilfe 
des Online-Formulars Privatscha-
densausweis (www.agrar.steier-
mark.at) von zu Hause aus ein-
bringen oder den Schaden beim 
Gemeindeamt melden.

Meldefristen:
• Gebäudeschäden - 2 Monate
• Ernte-, Flur- oder Viehschä-

den, Schäden durch Erdrutsch 
sowie  Schäden an privaten 
Straßen, Wegen oder Brü-
cken - 6 Monate 
• Waldschäden bzw. 

Waldbodenverluste oder 
Schäden an privaten Forst-

straßen und -brücken - 6 M. 
ab Schadeneintrittsdatum 

Höhe der Entschädigung: Bei Ge-
bäudeschäden 50%, bei Schäden 
aufgrund von Erdrutschen 40%, 
bei sonstigen Schäden
30% der festgestellten Schadens-
summe. 

Erforderliche Unterlagen:
1. Fotodokumentation
2. Mitschrift Eigenleistung
3. Dokumentation Sanierungs-
maßnahmen
4. Liste über beschädigtes Inven-
tar (bei Gebäudeschäden)
5. Dokumentation Versicherungs-
leistungen
6. Angebote Schadenssanierung

WICHTIG!
Die Sanierungsarbeiten kön-
nen jederzeit durch-
geführt werden. 
Es ist nur eine ent-
sprechende, für den 
Sachverständigen, 
nachvollziehbare Do-
kumentation nötig.

Aufgrund der vielen Unwetter-
schäden in der Steiermark, kann 
die Bearbeitung etwas länger dau-
ern. 

Für nicht genehmigte Bauwerke 
bzw. fehlender Benützungsbewilli-
gung ist eine Unterstützung nicht 
möglich.

(Quelle: www.verwaltung.steiermark.at, 
Stand 06/24)

Link: Scha-
densmeldung

Alle Formulare 
finden Sie hier

Empfohlene Ruhezeiten 
im Wohngebiet 

Auf Wunsch unserer Gemeinde-
bewohner, ersuchen wir folgen-
de Zeiten für alle lärmende Ar-
beiten aus Rücksichtnahme auf 
Andere einzuhalten. 

• Rasenmäher mit Verbren-
nungsmotoren 

• lärmende Geräte 
• Bauarbeiten... 

sollen von Montag bis Samstag 
nur in der Zeit 
von 8.00 bis  12.00 Uhr und 
von 14.00 bis 19.00 Uhr 
durchgeführt werden. 
An Sonn- und Feiertagen soll-
ten lärmende Tätigkeiten nicht 
durchgeführt werden. 
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Gemeinde-Umwelttag

Am 20.4.2024 fand der alljährli-
che Frühjahrsputz in unserer Ge-
meinde statt. Die Bevölkerung war 
aufgerufen, Müll von Straßenrän-
dern, Uferböschungen, Wald und 
Wiesen einzusammeln. 

Auch die Kindergartenkinder und 
Schulkinder waren im Einsatz und 
unterstützten diese Aktion mit 
voller Begeisterung. Die Kinder 
waren bei ihrem Streifzug über-
rascht, was Menschen Alles acht-
los wegwerfen. Wir hoffen, mit 
diesem Bewusstsein werden sie 
den Müll nicht in der Natur ent-
sorgen. 

In diesem Jahr machten wir wie-
der einen gemeinsamen Ab-
schluss im ASZ und die Gemeinde 
lud alle Helfer zur Grillerei ein. 

Unter den Helfern wurden 2 Kom-
poster verlost. Die glücklichen Ge-
winner sind Katharina Brandstät-
ter und Bianca Fink-Pros.
 

Ein großes Danke an alle Hel-
fer, denn Umweltschutz geht 
uns alle an!

39. Gemeindesport-
tag - Feuerwehr holt 
erneut den Gemein-
demeistertitel

Heuer fand der Gemein-
desporttag erstmals am 
Pfingstsonntag statt. Es 
freut uns sehr, dass auch 4 
auswertige Mannschaften am 
Turnier teilnahmen.
Im Finalspiel  kämpften, wie im 
letzten Jahr, der HSV und die Feu-
erwehr um den Sieg. Mit einem  
2:1 verteidigte die Feuerwehr den 
Gemeindemeistertitel. 

Endergebnis:
1. Freiwillige Feuerwehr Kathrein
2. Hollerbacher Sportverein
3. Passailer Bar Sportverein
4. Hobby Club Kathrein
5. Fussball Nachwuchsz. Weiz
6. Fussball Spielgem. Naas
7. Gasen
8. Landjugend Kathrein

Die musi-
kalische 
U m ra h -
mung durch die Musikkapelle Ka-
threin und der After-Regatta-Par-
ty mit DJ JOJO Hans fanden sehr 
guten Anklang bei den zahlreichen 
Besuchern.  Bei der Weizbachre-
gatta fieberten viele mit und 70 (!) 
tolle Preise gab es zu gewinnen. 
Den Hauptgewinn holte sich Gün-
ther Pucher. 

Ein großes Danke gilt den Ver-
einen, welche bei der Veranstal-
tung mitgewirkt haben. Allen vo-
ran dem USV für die Ausschank 

und Organisation, der Freiwilligen 
Feuerwehr für das gute Essen und 
dem Musikverein für die musikali-
sche Umrahmung.

Günther Grossegger
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Information zu: 
Gebote und Verbote im 
Wald

Rodung: 
Laut §17 Forstgesetz 
1975 ist die Verwen-
dung von Waldbo-
den zu anderen Zwe-
cken als für solche der 
Waldkultur verboten. 
Vorsicht: Der Begriff Ro-
dung ist nicht gleichzusetzen 
mit dem Begriff der Fällung.
Eine Rodung ist Anmelde- bzw. 
Bewilligungspflichtig. Rodung be-
deutet die andere Verwendung 
von Waldboden und nicht nur 
das bloße Fällen von Bäumen. Es 
ist somit beispielsweise auch die 
Anlage eines Bogenparcours, das 
Aufstellen eines Containers, die 
Anlage eines Themenwanderwe-
ges etc. als Rodung anzusehen.

Waldverwüstung: 
Die Ablagerung von Abfall 

ist gem. § 16 Forstge-
setz 1975 verboten. 

Der Begriff Abfall 
ergibt sich aus 
der subjektiven 
und objektiven 
Entledigungsab-

sicht. Es ist somit 
z.B. auch Strauch- 

und Baumschnitt 
als Abfall zu beurteilen 

und darf dieser somit nicht im 
Wald entsorgt werden. Weitere 
Beispiele wären Müll, Gerümpel, 
Klärschlamm, Pflastersteine, alte 
Maschinen usw.

Forststraßenbau: 
Ein Forstweg ist eine Forstliche 
Bringungsanlage, dient also der 
Beförderung von Holz oder sons-
tigen Forstprodukten aus dem 

Wald vom Gewinnungsort bis zu 
einer öffentlichen Verkehrsan-
lage. Bringungsanlagen dürfen 
nur auf Grund einer Planung und 
unter Bauaufsicht befugter Fach-
kräfte errichtet werden. Auch vor 
einer Verbreiterung bestehender 
Forstwege ist unbedingt mit den 
Forstfachorganen der Bezirks-
hauptmannschaft Rücksprache zu 
halten.

Käferholz: 
Der Waldeigentümer hat einer ge-
fährlichen Schädigung des Waldes 
durch Forstschädlinge vorzubeu-
gen und Forstschädlinge, die sich 
bereits in gefahrdrohender Weise 
vermehren, wirksam zu bekämp-
fen. Käferbefallenes Holz ist somit 
unverzüglich aus dem Wald zu ent-
fernen und bereits gefälltes Holz 
bekämpfungstechnisch zu behan-
deln.

Information zur 
Benützungsbewilligung 

Wenn Sie Ihr Bauvorhaben soweit 
abgeschlossen und auch die Auf-
schließungen Ihres Hauses durch-
geführt haben, dann müssen Sie 
der zuständigen Behör-
de diesen Umstand 
melden. Dies erfolgt 
durch ein Ansuchen 
um Benützungsbe-
willigung oder durch 
eine Fertigstellungs-
anzeige. 

Durch die Erteilung der 
Benützungsbewilligung wird sei-
tens der Behörde festgestellt, ob 
Ihr Bauvorhaben vorschriftsmäßig 
ausgeführt worden ist und folglich 
benützt werden darf.

Fertigstellungsanzeige:
Gibt es für ein Bauprojekt einen 
Bauführer und stellt dieser eine 
„§38 - Bauführerbescheinigung“ 

aus, kann mittels einer Fertigstel-
lungsanzeige und zusätzlichen At-
testen die Benützungsbewilligung 
erteilt werden. 

Benützungsbewilligung:
Kann keine Bauführerbeschei-
nigung vorgelegt werden, muss 

mit der Fertig-
stellungsanzeige 
um eine Benüt-
z u n g s b e w i l l i -
gung angesucht 
werden. Somit 
wird eine End-

beschau durch die 
Gemeinde mit ei-

nem Bausachverständigen durch-
geführt und die vorschriftsmäßige 
Ausführung überprüft. 

Rechtmäßiger Bestand:
Bei älteren Gebäuden welche 
keine Bau- oder Benützungsbe-
willigung haben, kann unter be-
stimmten Vorraussetzungen der 
Rechtmäßige Bestand festgestellt 

werden. Dies gilt dann als Bau- 
und Benützungsbewilligung. 

Jedes Gebäude muss in einem 
vorschriftsmäßigen Zustand erhal-
ten und es darf ein Gebäude nur 
entsprechend seiner Widmung 
benutzt werden. Grundsätzlich 
zuständig ist hierfür die Gebäude-
eigentümerin/der Gebäudeeigen-
tümer.

Wird ein Haus ohne Benützungs-
bewilligung bewohnt, kann die 
Benützung untersagt werden und 
ist auch strafbar. Weiters besteht 
kein bzw. eingeschränkter Versi-
cherungsschutz.

Formulare dazu finden 
Sie auf unserer Home-
page.

Für Fragen steht Bgm. Manfred 
Straßegger oder Katharina Ma-
cher zur Verfügung.  
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Mit dem Handwerkerbonus er-
halten Privatpersonen eine För-
derung für durchgeführte Arbeits-
leistungen rund um den privaten 
Wohn- und Lebensbereich (Reno-
vierungs- und Erhaltungsarbeiten, 
Erweiterung oder Neuschaffung 
des Wohn- und Lebensbereichs). 

Für die Jahre 2024/25 stehen ins-
gesamt 300 Mio. € an Fördermit-
teln zur Verfügung, um die Bau-
wirtschaft zu stärken und Anreize 
für die Beauftragung von Hand-
werksleistungen zu schaffen.

Der Handwerkerbonus bietet die 
Möglichkeit 20% der Arbeitskos-

ten bis zu einer Förderhöhe von 
2.000 € (2025: 1.500 €) zurückzu-
bekommen (Rechnungen sind un-
bedingt aufzubewahren).

Pro Kalenderjahr und Förderwer-
berin bzw. Förderwerber kann 
maximal ein Förderantrag gestellt 
werden (gegebenenfalls mit meh-
reren Rechnungen).

Der Handwerkerbonus kann on-
line mit der ID-Austria beantragt 
werden oder wir im Gemeindeamt 
helfen gerne weiter.

Benötigte Unterlagen:
Neben den Angaben im Antrags-
formular (wie Name, Geburtsda-
tum, Bankverbindung, etc.) benö-
tigen Sie:
• Zur Legitimation: ID Austria
• Sollten Sie noch keine ID Austria 
haben, muss eine Kopie des amt-
lichen Lichtbildausweises auf dem 
das Foto des Fördernehmers / der 
Fördernehmerin und die Unter-
schrift ersichtlich ist, hochgeladen 
werden.
• Schlussrechnung (Teilrechnung 
bei jahresübergreifenden Arbei-

ten)
• Nachweis der erfolgten Zahlung 
an den Leistungserbringer, z.B. 
Kontoauszug, Überweisungsbeleg, 
Beleg aus einem elektronischen 
Aufzeichnungssystem.

Wichtig zu beachten:
• der Name des Förderwerbers / 
der Förderwerberin muss mit dem 
Namen auf der Rechnung zwin-
gend übereinstimmen
• Die Zahlungsbestätigung muss 
nicht auf die Förderwerberin lau-
ten.
• Bei BARZAHLUNG: Die Rechnung 
kann beim Handwerksbetrieb bar 
oder mittels Bankomat- oder Kre-
ditkarte bezahlt werden, wenn ein 
Beleg aus einem elektronischen 
Aufzeichnungssystem (z.B. Regis-
trierkasse) vorgewiesen werden 
kann.

Quelle: www.handwerkerbonus.gv.at

Antragstel lung 
und weitere In-
formationen hier
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0316/877-3955

Ich tu‘s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

€ 3
00

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

für Mehrfamilienhäuser ODER einem 
von Gemeinden ODER zu Vereinszwe-

cken genutzten Gebäude

€ 2
20

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

   für Ein- und Zweifamilienhäuser 

Ihr
e Koste

n: €  7
0,- Energie- 

beratung
 

Telefon/Büro ODER Vor-Ort
Ihr

e Koste
n: €  0

,-

€  0
,-

Ihr
e Ko

ste
n: Beratung gegen  

Energiearmut

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!
Umsetzungsbonus
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Tel. 0316/877-2222  |   www.zweiundmehr.steiermark.at 

F A M I L I E N   &  K I N D E R I N F O

Wir stehen Ihnen gerne als Erstanlaufstelle für alle Anliegen und Anfragen rund um 
Familie und Kind zur Verfügung.

ZWEI & MEHR-Familien- & KinderInfo
Karmeliterplatz 2, 8010 Graz
0316/877-2222
info@zweiundmehr.at
www.facebook.com/zweiundmehrsteiermark
www.zweiundmehr.steiermark.at

Öffnungszeiten: 

Mo, Mi, Do und Fr: 08.00 –13.00 Uhr
Di: 12.00 –16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Ferienöffnungszeiten: Mo – Fr 08.00 –13.00 Uhr

Faschingsdienstag |24. und 31. Dezember geschlossen

Tel. 0316/877-2222  |   www.familienpass.steiermark.at 

S T E I R I S C H E R  F A M I L I E N P A S S

Der ZWEI & MEHR-Steirische Familienpass ist eine kostenfreie Service- 
und Unterstützungsleistung des Landes Steiermark für Familien.

Mit dem ZWEI & MEHR-Steirischen Familienpass haben Sie viele Vorteile 
wie zum Beispiel: 

• exklusive Familienermäßigungen bei hunderten ZWEI & MEHR-Vorteilsbetrieben 
aus den Bereichen Freizeit, Sport, Kultur, Gesundheit und Bildung

• viermal im Jahr die Zusendung des ZWEI & MEHR-Familienmagazins

• Tipps und Informationen für die Freizeitgestaltung und Bildungsangebote

Der Familienpass wird über die Land Steiermark App angezeigt.
Zur Aktivierung benötigen Sie die ID Austria. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.familienpass.steiermark.at  

Wir sind für Sie auch mobil unterwegs, alle Termine gibtes auf unserer Homepage!

Angehörigenbonus für 
pflegende 
Angehörige

Mit dem Angehöri-
genbonus hat der Ge-
setzgeber eine weitere 
Möglichkeit zur finanziel-
len Unterstützung für die 
Pflege in der Familie geschaffen.

Wer hat Anspruch auf einen 
Angehörigen bonus?
Für Personen, die einen nahen An-
gehörigen mit Anspruch auf Pfle-
gegeld ab der Stufe 4 pflegen.

Wie bekomme ich den 
Angehörigen bonus?
Es gibt 2 Möglichkeiten:
• Sie sind in der Pensionsver-

sicherung wegen der Pfle-
ge eines nahen Angehörigen 
oder eines behinderten Kindes 
selbst- oder weiterversichert: 

Dann erhalten Sie den 
Angehörigenbonus au-

tomatisch von dem 
Pensionsversiche-
rungsträger, bei dem 
sie selbst- oder wei-

terversichert sind.
• Sie pflegen seit 

mindestens 1 Jahr über-
wiegend in häuslicher Um-
gebung und Ihr monatliches 
Netto-Einkommen betrug im 
vergangenen Kalenderjahr 
durchschnittlich nicht mehr als 
€ 1.500,00: Um den Angehöri-
genbonus zu erhalten, müssen 
Sie einen Antrag bei dem Pen-
sionsversicherungsträger stel-
len, von dem Ihr naher Ange-
höriger das Pflegegeld erhält.

Nähere Informatio-
nen zum Angehöri-
genbonus finden Sie 
hier

Pflegebetten-Bedarf

Sollten Sie für eine pflegebedürf-
tige Person ein Pflegebett benö-
tigen, können wir über die Haus-
krankenpflege Passail ein Bett 
anfordern. Die Miete für ein Pfle-
gebett beträgt, je nach Tarif, 25-35 
Euro pro Monat. 

Anfragen können an uns als Ge-
meinde (03179/8231) gestellt 
werden. Sofern ein Bett verfügbar 
ist (begrenzte Anzahl), wird das 
frisch desinfizierte Bett von der 
Gemeinde zugestellt.

Information, Beratung und 
Unterstützung für Pflege - 
PFLEGEDREHSCHEIBE WEIZ 

Mo, Mi, Do, Fr: 9:00-12:00 Uhr
T: 0316 877 7483

Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten!
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Interview mit.....
Marion Flechl, Polizistin, 
Mutter von 2 Kindern 
und Triathletin

Liebe Marion, warum bist du ei-
gentlich Polizistin geworden?
Schon als kleines Kind wusste ich, 
dass ich Polizistin werden möchte. 
Das schrieb ich auch immer in die 
Stammbücher von meinem Schul-
kollegen hinein. Sicherlich war 
mein der Papa ein Vorbild, da er 
auch Polizist war. Seit 2015 bin ich 
im Dienst und zurzeit in der Dienst-
stelle Passail. 

Was ist dir das Wichtigste im Job?
Als Polizistin muss ich natürlich 
das Gesetz vertreten. Aber mir ist 
es sehr wichtig vorallem „mensch-
lich“ zu bleiben! Gerade im ländli-
chen Raum ist die Kommunikation 
mit den Einwohnern sehr wichtig. 
Was mich oft stört, ist, dass die Po-
lizei so negativ behaftet ist. Gera-
de Kindern möchte ich vermitteln, 
dass man der Polizei vertrauen 
kann und sie Sie als Helfer sehen.

Woher kam der Entschluss einen 
Triathlon zu machen und an wel-
chen Bewerben hast du bis jetzt 
teilgenommen?
Im letzten Jahr begann ich für die 
olympische Distanz zu trainieren 
und absolvierte in Stubenberg den 
Apfelland-Triathlon. Eigentlich 
dachte ich nicht, dass ich noch län-
gere Distanzen mache, aber wie 
die meisten sagen – dieser Sport 
macht süchtig! Daher habe ich 
heuer meine erste Mitteldistanz 
(1,9km Schwimmen, 90km Rad-
fahren, 21,1km Laufen) absolviert. 
Mein nächstes großes Ziel ist der 
Ironman in Kärnten 2025.

Wieviel trainierst du für den Tri-
athlon?
Das Training läuft eigentlich das 
ganze Jahr durch. Anfangs machte 
ich meinen Trainingsplan alleine. 
Mittlerweile habe ich einen tollen 

Trainer an meiner 
Seite – Christoph 
Schlagbauer. Ak-
tuell trainiere ich 
pro Woche ca. 10-
12 Stunde auf 6 
Tage verteilt. Das 
geht natürlich nur 
mit dem Rückhalt 
meiner Familie – 
an dieser Stelle ein 
Danke an meinen 
Mann Stefan und 
die beiden Omas. 
Ich kann mich im-
mer auf sie verlas-
sen und sie unter-
stützen mich sehr!

Welchen Tipp hast du für uns, um 
sportlicher zu werden?
Hauptsache Spaß haben! Es ist egal 
was du machst, ob Yoga, Laufen, 
Radfahren,... – Wenn du Spaß an 
der Sache hast, geht es viel leich-
ter. Aber letztendlich braucht’s 
auch Durchhaltevermögen. Es ist 
fantastisch zu sehen, wieviel man 
sich durch kontinuierliches Trai-
ning steigern kann. Für mich ist es 
auch wichtig, bereits Kindern den 
Sport näherzubringen. Der Körper 
verlernt nicht. Wenn man es selber 
vorlebt, machen die Kinder gerne 
mit. Für die, die gerne anfangen 
würden, gibt es beim WSV ver-
schiedene Möglichkeiten. Einfach 
bei mir melden! Jeder kann mit-
machen.

Du bist sehr engagiert im Verein. 
Was machst du da und vor allem 
warum?
Beim WSV mache ich mit 2 wei-
teren Trainern die Kinderschigym-
nastik. Diese startet wieder im Ok-
tober, samstags um 17 Uhr. Das 
wird von den Kindern sehr gut an-
genommen. Über’s Bewegungs-
land Steiermark gehe ich auch 
4x im Jahr mit den Kindergarten-
Kindern turnen. Seit vorigem Jahr 
helfe ich auch bei der Durchfüh-
rung von Schwimmkursen über 
die Wasserrettung Weiz. Heuer 
darf ich auch mit den Kids aus der 
Volksschule Kathrein schwimmen 

gehen.
Schon als Kind wuchs 
ich mit dem Vereins-
leben auf – WSV, 
Landjugend, USV, 
Musikverein – überall 

war ich mit Liebe und Leidenschaft 
dabei. Mir gefällt am Vereinsleben 
am meisten die Gemeinschaft, der 
Zusammenhalt und dass man ge-
meinsam so viel bewegen kann. 

Warum ist dir Sport wichtig?
Vor einigen Jahren hatte ich eini-
ge Kilos mehr und ich war damit 
nicht glücklich – körperlich und 
psychisch. Als ich den Entschluss 
fasste, etwas zu ändern, kam ich 
auf den Hula-Hoop-Reifen. So be-
gann ich mein Training und stei-
gerte mich von Home-Workouts 
bis hin zum Laufen. Aber natürlich 
habe ich auch meine Ernährung 
radikal umgestellt. Ich esse jetzt 
viel bewusster. Sehr viel Gemüse, 
wenig Fleisch und ich höre gut auf 
meinen Körper. Aber ich verbiete 
mir nichts – naschen ist natürlich 
erlaubt! Mit der Ernährungsum-
stellung und dem Sport kam ich 
zu meinem Wunschgewicht zurück 
und bin damit glücklich und ge-
sund.

Danke an Marion für das 
Interview - Katharina Macher

GESUNDE GEMEINDE
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Samstag, 20.7.2024 
Treffpunkt:  9:00 Uhr, 
Stoakoglhütte

Route: Stoakoglhütte - Haberlstall 
- Stoakoglhütte

Gehzeit gemütlich: ca. 4,5 Stun-
den mit Pausen und Einkehr
Mitzubringen: Gutes Schuhwerk, 
Regenfeste Kleidung, Jause

Anmeldungen bis 19.7.2024 bei
Barbara Holzer - 0650/73 22 166

Quatsch und Gatsch 
Nachmittag

Donnerstag, 1.8.2024
13:30 Uhr bis ca. 17 Uhr
Fam. Macher, Riegl 61

An unserem 
„Gatschplatz“ 
v e r b r i n g e n 
wir den Nach-
mittag mit 
spielen, bas-
teln, gatschen 
und schließen mit 
einem Picknick ab. Die Teilnahme 
ist für Kinder ab 6 Jahren geeignet 
und kostenlos. 

Mitzubringen: Rucksack mit Ge-
tränk, Regenfeste Kleidung, Stiefel 
und Wechselkleidung.
Anmeldung bis 23.7.2024 bei Ka-
tharina Macher 0664/2149329 

Wir freuen uns auf Euch - Barbara 
Holzer & Katharina Macher 

F A M I L I E N W A N D E R T A GF A M I L I E N W A N D E R T A G

Unsere Angebote:
• Smartphone-Kurs für Se-
nioren  3x2 Stunden 
Donnerstag, 3., 10. und 17. Okto-
ber 2024,  von 9.00 – 11.00 Uhr
maximal 10 Teilnehmer
Eigenes Smartphon (“Wischhan-
dy“) ist notwendig.

• Kochworkshops 
Die perfekte vegetarische Jause - 
Freitag, 20. September 2024, 
17.00 – 21.00 Uhr
Wärmende Eintöpfe für die kalte 
Jahreszeit 
Samstag, 9. November 2024, 
14.00 – 17.00 Uhr

• Lebensbegleitend Lustvoll 
Lernen für Senioren 
Zur Erhaltung und Steigerung der 
körperlichen und geistigen Fitness 
und als Treffpunkt mit Gleichge-
sinnten.Eine Einheit dauert etwa 
1,5 Stunden -maximal 10 Perso-
nen pro Gruppe.
Zum Kennenlernen kann man an 
einem Termin oder auch an meh-
rerer teilnehmen.
Donnerstag, 8. und 22. August, 
12. und 26. September 2024 
von 14.30 -16.00 Uhr

• Spiel und Spaß für Kinder 
Spielen, Basteln und Backen - Ter-
mine werden noch bekannt gege-
ben
Anmeldung bei Stefanie Stein-
bauer 0664/93 42 233

• Mehrgenerationen-
Abschlussfest
Samstag, 16. November 2024 
ab 16.00 Uhr
Rückschau auf das Projekt und 
eine Möglichkeit, mit anderen 
Generationen in Kontakt und ins 
Gespräch zu kommen und ge-
meinsam einen gemütlichen 
Nachmittag zu verbringen. Keine  
Anmeldung notwendig!

Anmeldung für Smartphone-Kurs, 
Kochworkshops und Lebensbe-
gleitend Lustvoll Lernen bei 
Grete Flicker 0664/41 72 737

Veranstaltungsort ist jeweils die 
Gemeindewerkstatt.

Nützen Sie diese tollen Ange-
bote – wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer!

Gesundheitsinitiative „Auf 
eine gesunde Steiermark“

Die Gesunde Gemeinde hat sich 
mit dem geplanten Projekt „Fit 
und aktiv in der Gemeinde“ um 
eine Förderung beworben und er-
freulicherweise auch eine Zusage 
erhalten.
Für die Förderwürdigkeit sind als 
Schwerpunkte Ernährung und so-
ziale Teilhabe vorgegeben.

Wir haben jetzt die Möglichkeit, 
unterschiedliche Veranstaltungen 
für alle Generationen anzubieten. 
Manches für eine spezielle Grup-
pe oder auch generationenüber-
greifend. 
Die Veranstaltungen werden vom 
Team der Gesunden Gemeinde 
gemeinsam mit den Verantwort-
lichen der Gemeindewerkstatt or-
ganisiert.

Grete Flicker
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Tanzkurs für 
Anfänger und 
Fortgeschrit-
tene & Line-
Dance-Kurs

Tanzen ist gesund und hält den 
ganzen Körper fit. Trainiert wer-
den u.a. Ausdauer, Geschicklich-
keit, Gleichgewicht, Gedächtnis 
und Konzentration. 

Wir möchten einen Tanzkurs mit 
der Tanzschule Eichler in Kathrein 
organisieren. Geplant wird ein 
Moderntanzkurs und Line-Dance-
Kurs mit jeweils 4 Einheiten. An-
meldung von Einzelpersonen 
möglich.

Geplante Termine:
Montags, 2.9., 9.9., 16.9. & 
23.9.2024, 18:30 & 19:30

Anmeldung (bis 1.8.2024) und 
Information unter 0664/2149329 
- Katharina Macher

TOURISMUSVEREIN

„So bunt ist unser Dorf“ – Ein 
gemütlicher Rastplatz ent-
steht

Unter diesem Motto veranstalte-
te die EKI-Gruppe gemeinsam mit 
der Vitalrunde ein einzigartiges 

Generationenprojekt. Von jun-
gen und älteren Künstler*innen 
wurden Bänke, Sessel und Steine 
- mit Pinsel und Farbe - liebevoll 
und kreativ gestaltet.  Große Töp-
fe mit Gemüse, Beeren, Kräutern 
und essbaren Blumen bepflanzt. 

Diese Sitzgelegenheiten vor der 
Bücherei laden zum Plaudern, Le-
sen, Rasten und Verweilen ein und 
die Früchte verlocken im Sommer 
zum Naschen. Außerdem wurde 
wieder Farbe in das Dorf gebracht.
Nach getaner Arbeit durfte natür-
lich die Geselligkeit nicht zu kurz 

kommen. Bei einer gemeinsamen 
Jause in der  Bücherei fand ein re-
ger Austausch unter den Genera-
tionen statt.

Wir laden alle ein – ob Einheimi-
sche oder Gäste - diesen gemütli-
chen Platz zu nutzen und die köst-
lichen Früchte zu genießen.

Herzlichen Dank an den Touris-
musverein für die Übernahme der 
Materialkosten.

Grete Flicker

VITALRUNDE & EKI-GRUPPE

Mühlentalwandertag

Am 1. Mai 
f a n d 
u n s e r 
Mühlen-
talwan-
d e r t a g 

s t a t t . 
Trotz dem 

wechselhaften 
Wetter konnten wir einige hundert 
Wanderbegeisterte begrüßen. 
Schön war auch, dass sehr viele 
Kathreiner unterwegs waren. Un-
sere Betriebe waren wieder sehr 
bemüht, für unsere Gäste eine 
attraktives Rahmenprogramm an-
zubieten. Das Bändersammelspiel 
für Kinder wurde auch sehr gut 
angenommen und hat viele Fa-
milien zur Wanderung motiviert. 
Wir können auf einen gelungenen 
Wandertag zurücksehen. 

Danke an dieser Stelle an alle Be-
triebe für ihren Einsatz, vorallem 
Bernhard Häusler als Hauptver-
antwortlicher! 

Michael Graf, Tourismusobmann

Sissy´s Kräuterseminare
Altbewährtes Kräuterwissen 
neu entdecken
8.7.2024 13:00- 17:00 Uhr
Kräuter werden gesammelt und zu Hausmitteln 
verarbeitet (Die Proben dürfen mit nach Hause ge-
nommen werden) Kräutertee und Kräuter-Aufstrich 
Brötchen gratis. € 68,- Anmeldung erforderlich

Rosenblüten auf der Alm
11.-13. Juli 2024 
13:00- 17:00 Uhr
Eine wunderbare, bunte Vielfalt an Blüten und herr-
lichen Düften erwartet Sie in den hängenden Gärten 
der Sulamith

Anmeldung: Sulamith Garten - 0680/5580054
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Zirbenteifl´n aus Kathrein 
pflanzten Birken

Am 17. Mai 2024 setzten die Zir-
benteifln von St. Kathrein am Of-
fenegg, die Aufforderung Birken zu 
pflanzen, in die Tat um. Befreun-
dete Perchtengruppen gaben an-
deren Perchtengruppen Aufgaben 
auf, die innerhalb eines gewissen 
Zeitraumes zu erfüllen waren. Von 
4 Perchtengruppen erhielten die 
Zirbenteifln den Auftrag, Birken 
zu pflanzen. Bei Nichtausführung 

wäre eine Jause zu 
bezahlen. Die Zir-
benteifln entschie-
den sich, die Birken 
für die Gemeinde zu 
pflanzen. Nach Rück-
sprache mit Hrn. 
Bürgermeister Ing. 
Manfred Straßegger 
wurde auch ein pas-
sendes Plätzchen dafür gefunden. 
Einen herzlichen Dank an die Ge-
meinde, dass diese Aktion in die 
Tat umgesetzt werden konnte. 

Schade für die anderen Perchten-
gruppen, die somit um die Jause 
umfielen!

Reinhard Schirgi

PERCHTENGRUPPE ZIRBENTEIFL´N

Auch im Kindergarten war wie-
der einiges los. Wir bekamen Be-
such vom „Blue Circus“ – einer 
Veranstaltung der AUVA zum 
Thema Badesicherheit. Kind-
gerecht wurde den Kindern die 
wichtigsten Regeln im Wasser 
nähergebracht. Das Maskott-
chen Blue begleitete uns dabei.   
Außerdem bekamen wir Besuch 
von Trixi – dem Hund der Fami-
lie Wiedner. Andrea gestaltete 
einen informativen und lustigen 
Vormittag für die Kinder, wo sie 
auch einiges über Hunde lernen 

konnten. Vielen Dank der Familie 
Wiedner für dieses tolle Erlebnis.   
Unsere Schulanfänger hatten ein 
besonderes Programm. Sie durf-
ten die Post besuchen und ihre ei-
genen Postkarten abstempeln und 
verschicken. Außerdem durften sie 
einen Vormittag in der Bücherei 

verbringen, wo sie in den Büchern 
stöbern konnten und 
ihnen ein spannendes 
Buch vorgelesen wur-
de. Diese schönen Tage 
werden die Kinder noch 
lange in Erinnerung be-
halten. Auch hier vie-
len Dank der Familie 

Pretterhofer und Gerti Steinbauer, 
dass wir das Geschäft und die Post 
besuchen durften und auch ein 
danke an Grete Flicker und ihrem 
Team, die uns immer herzlich in 
der Bücherei empfangen. 
Nun neigt sich das Kindergarten-
jahr schon wieder dem Ende zu 
– Wir wünschen allen Familien ei-
nen erholsamen Sommer und wir 
freuen uns auf einen guten Start 
im Herbst.

KINDERGARTEN
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ESV SPARKASSE ST. KATHREIN AM OFFENEGG

Landesmeisterschaft 2024

In einer sehr schweren Gruppe 
konnte der ESV St. Kathrein, nach 
anfänglichen Schwierigkeiten, 
doch den angestrebten Klassen-
erhalt in der höchsten steirischen 
Liga sichern.
Nach 4 punktelosen Spielen wur-
de der Druck immer größer. Um 
den Klassenerhalt zu schaffen, 
mussten die beiden letzten Spie-
le gewonnen werden. Durch eine 
bravouröse Leistung der Stock-
sportler, Stadlhofer Manfred, Da-
niel und Manuel, Macher Florian 
und Hebenstreit Heinz, wurde die-
ses Ziel erreicht. Somit spielt der 
ESV St. Kathrein am Offenegg wei-
ter in der Landesmeisterschaft. 

Herzliche Gratu-
lation zu diesem 
Erfolg.
Ein herzliches 
Dankeschön für 
die neuen Dressen 
möchten wir an 
Sport 2000 - Rai-
ner Peter, Sparkas-
se Passail - Kum-
mer Hannes und 
Michael und Kers-
tin Pretterhofer 
(GH Kreuzwirt) sagen.
Der ESV veranstaltet am 03. Au-
gust 2024 um 10:00 Uhr vor dem 
Kathreinerhaus, das alljährliche 
Straßenturnier. Dazu sind alle 
recht herzlich als „Aktive“ oder als 
„Zuschauer“ eingeladen.

Anmeldung bei Stadlhofer Man-
fred (0676/78 92 573) oder Daniel 
(0660/69 96 483)

Stock Heil, Manfred Stadlhofer

vlnr: Macher Florian, Hebenstreit Heinz, Stadlhofer Manfred, 
Stadlhofer Manuel, nicht im Bild Stadlhofer Daniel

WAS DICH BEI UNS ERWARTET:
* kühle Getränke im Stall zur 
Selbstbedienung 
*im Sommer handgemachtes Eis 
vom Bauernhof 
*Gesellschaftsspiele 
*gemütlicher Rastplatz der zum 
Verweilen einlädt 
 
Voranmeldung & Bestellung per 
Telefon oder E-Mail: 
*Alpakaladen, Regionales & Ge-
schenkideen 
*Alpakawanderung 
*Jausenplatte, Partybreze und 
vieles mehr 
*Organisation von diversen Feiern 
(Geburtstagfeier, Firmenfeier 
uvm.)
 
 

 

Vereinsgründungsfeier 
urig, gmiatlich, 
kathreinerisch 

der Alpakafreunde 
St.Kathrein am Offenegg 

 

12. Juli 2024
beim Steinhauser Stall um 17 Uhr 

 
*Lagerfeuer mit 

Steckerlbrot & Würstl 
*Miraculixbar 

*Livemusik mit Silvio & Martin 
*Eröffnung unserer 

Boccia-Bahnen 
Wir Freuen uns auf Euer kommen 

ZVR-Zahl  1520708765

Kathreiner Alpakafarm 
Dorf 10
8171 Sankt Kathrein am Offenegg 
E: info@kathreiner-alpakafarm.at 
T: +43 664 16 46 885 Vanessa 
     +43 664 40 43 710 Marcel 

Landhotel Spreitzhofer
erweitert sein Team:

Küchenhilfe
20 bis 40 Std./ Woche

Bezahlung laut Kollektiv
Überzahlung gerne möglich

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung

Elisabeth Exenberger
0664/885 213 58

w w w. k a r l - w i r t . c o . a t

GRATIS HÜPFEN 
am Schulschlusstag 

Für alle Kathreiner Kindergarten-, 
und Schulkinder! 
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Naturpark Spezialitäten 
Laden - Graf

Wir freuen uns, dass regional er-
zeugte Lebensmittel auch für un-
sere Gemeindebewohner immer 
größere Bedeutung haben.
In der Umfrage „Lebendige Orte“ 
wurde dieses Thema vielfach an-
gesprochen.

Durch Kooperationen mit Be-
trieben der Marke Almenland 
Bauernspezialitäten (aus Kath-
rein und dem Almenland), sowie 
auserwählten Partnern aus der 
Steiermark können wir eine breite 

Produktpalette an handwerklich 
erzeugten und regionalen Lebens-
mitteln in unserem Genussladen 
anbieten.

Neben den genannten Produkten 
– siehe Info – gibt es auf Vorbe-
stellung einmal monatlich frische 
Weidemasthühner vom Gaulhof- 
Passail zu kaufen.
Im NEU eingerichteten Geschenk-
bereich im alten Schwoaghofer 
Haus finden sich ausgewählte  
Dinge für den täglichen Gebrauch 
und dekorative Geschenkideen.
Selbstgemachtes Eis von unserer 
Eisbäuerin Andrea Wiender- vlg. 
Konradl – finden sie neben Ge-
tränken und kleinen Leckereien in 
unserem Selbstbedienungshütt-
chen GRAF –TOGO.

Unsere Graf Produkte gibt es auch 
online einzukaufen www.alm-
schnaps.at

Wir freuen uns auf 
deinen Besuch! 

Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Samstag von 10.00 -17.00 Uhr

NEU IN KATHREIN - BOGENSPORT

Christoph Krautinger DI, Trainer für Intuitives 
Bogenschießen, ÜL Archery Austria

Tel: 0660/4565331
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Grillen & Chillen
Am 2. August 2024 
mit musikalischer Umrahmung 
“One Man Band Martin Bratl”
Grillbuffet ab 18 Uhr | € 69,-

WILDe EDERs Teatime
11. | 25. August 2024 von 14 bis 17 Uhr
mit 1 Glas Schaumwein € 59,- pro Person
mit 1 Glas Champagner € 79,- pro Person
inklusive pikante und süße Häppchen, Tee und Kaffee

Wir bitten jeweils um Vorreservierung unter 03179 8235-0 | info@der-wilde-eder.at

Weckruf des Musikverein

Am 1. Mai fand wieder der tradi-
tionelle Weckruf des Musikvereins 
statt. In diesem Jahr wurde allen 
Einwohnern im Bereich Schmied 
in der Weiz ein Hausbesuch abge-
stattet. 
Der erste Marsch wurde bereits 
um 6:00 Uhr bei der Firma Clima-
Fix zum Besten gegeben. Aufgrund 
der großzügigen Gastfreundschaft 
der Gemeindebürger dauerte der 
Weckruf bis nach Mittag, was der 
guten Stimmung bei Musikern und 
Zuhörern keinen Abbruch tat. 

Der Musikverein bedankt sich 
sehr herzlich für die großzügigen 
Spenden und freut sich bereits im 
nächsten Jahr am 1. Mai ein an-
deres Gemeindegebiet besuchen 
zu dürfen. Mit den eingenomme-
nen Spenden werden Noten, Ins-
trumente und unsere einzigartige 
Tracht unseres Musikvereins fi-
nanziert. DANKE.

Frühjahrskonzert 

Ein kunterbuntes und unterhaltsa-
mes Programm bot der Musikver-
ein am Freitag, den 10. Mai 2024, 
beim Frühjahrskonzert im Kath-

reinerhaus. Kapellmeister David 
Ederer hat mit den Musiker:innen 
in hingebungsvoller Probearbeit 
ein Programm einstudiert, das von 
Konzertstücken wie „Mountain 
Wind“ über Hits wie „The Story“ 
und „Auf uns“ von Andreas Boura-
ni bis hin zu „Skyfall“, Polkas und 
Märschen reichte. 
Die Kapelle wurde mit tosendem 
Applaus und sogar mit Standing 
Ovations belohnt. Thomas Der-
ler führte auf humorvolle Art und 
Weise durch den Abend. Zwei mu-
sikalische Höhepunkte an diesem 
Abend waren auch die beiden 
Solisten. Zum einen gab Philipp 
Derler am Tenorhorn das Stück 
„The Story“ auf eindrucksvolle Art 

zum Besten. Um nichts nach stand 
dem die Gesangsnummer Skyfall 
aus dem gleichnamigen Film der 
James Bond Reihe, welches von 
Aurora Zisler gesungen wurde. 
Weiters wurden an diesem Abend 
zahlreiche Musiker:innen als Dank 
und Anerkennung für ihre lang-
jährige aktive Mitgliedschaft und 
Mitarbeit im Verein mit Ehrenzei-
chen ausgezeichnet. 
Diese Verleihung führte der Be-
zirksobmann Veit Winkler durch. 
Zudem zählten Bürgermeister 
Manfred Straßegger sowie Ab-
ordnungen von den benachbarten 
Musikvereinen zu den Gästen des 
gelungenen Konzertabends. 

Christoph Steinbauer

MUSIKVEREIN 
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BÜCHEREI

Steirischer Vorlesetag

Auch unsere Bücherei beteiligte 
sich heuer wieder an dieser Akti-
on. Wir wollten damit ein Zeichen 
setzen, wie wichtig die Lesekom-
petenz ist, um am täglichen Leben 
teilhaben zu können. Wir wählten 
einen ganz besonderen Ort. In un-
serer Kirche - hoch 
über der Sakristei 
– machten wir es 
uns gemütlich, um 
den spannenden 
Geschichten zu 
lauschen.
Seid gespannt, 

welchen besonderen Ort 
wir uns für nächstes Jahr 
überlegen.

Die Schmetterlings-
gruppe „flatterte“ in 
die Bücherei

Die künftigen Schulanfänger*in-
nen – die Schmetter-
lingsgruppe aus dem 
Kindergarten – be-
suchte uns, um die 
Bücherei kennen zu 
lernen und in den Bü-
cherkisten zu schmö-
kern. Nach einer span-

nenden Geschichte durfte sich 
jedes Kind ein Buch ausborgen 
und in den Kindergarten mitneh-
men. Diese Besuche werden in Zu-
kunft regelmäßig stattfinden, was 
uns natürlich freut!

An alle Leseratten und die es 
noch werden möchten!

In der letzten Schulwoche können 
sich Kinder und Jugendliche einen 
Stempelpass in unserer Bibliothek 
holen. Für jedes ausgeliehene und 
gelesene Buch gibt es einen Stem-
pel in der Bibliothek.
Auch für die Kleinsten gibt es ei-
nen eigenen Vorlesestempelpass. 
Somit kann wirklich jedes Kind am 
Ferien(s)pass teilnehmen!
Am Ende des Sommers gibt es für 
jene Kinder, die ihren ausgefüllten 
Pass bei uns abgeben, ein Überra-
schungsgeschenk.

NATURPARK IM GARTEN ÖSTERREICHS
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Die „Kathreiner Filmhits“ 

Die „Kathreiner Filmhits“, orga-
nisiert vom Verein Gemeinde-
werkstatt, zeigten alte Kurzfilme 
aus Kathrein. Beim ersten Teil am 
1.3.2024 wurde das legendäre Vi-
deoprojekt die „Seidelblicke“ aus 

den Jahr 1990 gezeigt. 
Dieser skurille, mutige und vor 
allem witzige Kurzfilm wurde von 
Lackner Vinzenz, Kleinburger Ge-
rald, Wumbauer Hannes, Pessl Jo-
hannes, Unterberger Peter, Brand-
stetter Robert, Flicker Werner und 
Pessl Sepp umgesetzt. 
Bei dieser ersten Vorführung der 
„Seidelblicke“ nach 30 Jahren, 
erzählten die Mitwirkenden im 
Interview mit Lena Derler wie der 
Film zu stande gekommen ist und 
von der damals abenteuerlichen 
Videoproduktion.  Das Publikum, 
aber vorallem die Akteure der 
„Seidelblicke“ selbst, amüsier-
ten sich an diesem Freitagabend 
prächtig. 
Der zweite Teil am 5.4.2024 zeig-
te die Dokumentation „Das Tal der 
toten Mühlen“. Dieser Film aus 
den 1980er Jahren berichtet über 
die Geschichte und Bedeutung 

der Mühlen für St. Kahrein. Er do-
kumentiert auch den langsamen 
Verfall vieler Mühlen und war so-
mit gleichzeitig Motivation, einige 
Mühlen zu restaurieren und den 
Mühlentalweg ins Leben zu ru-
fen. Karl Eder, Johann Spreizhofer, 
Bernhard Häusler und Michael 

Graf waren/sind Wegbegleiter 
des Projekts und ergänzten den 
Film mit ihren interessanten Er-
zählungen. Als Überraschung 
für die Zuschauer gab es noch 
zwei weitere Kurzfilme oben-
drauf. So wurde auch der Film 
„Neun Plätze Neun Schätze“ 
und der Kurzfilm, der die Sage 
„Der Bauer und der Teufel“ ver-

anschaulicht, gezeigt. Es war ein 
informativer Abend und machte 
Lust auf den Mühlentalweg. 

Benefizkonzert in der Ge-
meindewerkstatt

Einen stimmungsvollen und er-
eignisreichen Abend konnten am 
26.April die Besucher in der Ge-
meindewerkstatt erleben. Die 
Band „STEAMROLLER“ spielte vor 
einem gut gelaunten Publikum mit 

2 musikalischen Gästen ein Kon-
zert, das sich über eine Bandbrei-
te von den 60er Jahren bis hin zu 

den aktuellen Songs erstreck-
te. Die beiden musikalischen 
Gäste Johannes Zottler sowie 
der Kapellmeister des Musik-
vereins, David Ederer, wurden 
vom Publikum mit Begeiste-
rung gefeiert. Das wichtigste 
an diesen Abend war aber die 
Sammlung von Spenden für die 

kleine Mila Grabner, die an einem 
seltenen Gendefekt leidet. Das 
Geld wurde direkt an die Familie 
Grabner übergeben. Die Band und 
das Team der Gemeindewerkstatt 
bedankten sich dabei sehr herz-
lich für die Spenden der Gäste.

Erster Kids-Treff in der Ge-
meindewerkstatt

Bereits im Februar trafen sich ei-
nige Kinder unserer Gemeinde in 

der Gemeindewerkstatt um ge-
meinsam Ideen für zukünftige Pro-
jekte zu sammeln. Ganz oben auf 
der Liste standen ein Sporttag und 
gemeinsames Basteln und Backen. 
Am 23. Mai fand daraufhin der 
erste Kids-Treff für Kinder im Alter 
von sechs bis zwölf Jahren statt. 

Beim Basteln von Tischschmuck 
konnte jeder seiner kreativen Ader 
freien Lauf lassen und es entstan-
den tolle Meisterwerke. Zum Ab-
schluss gab es eine gesunde Jause 
mit selbstgebackenen Weckerln, 
Semmeln und Muffins. Die Kin-
der hatten sehr viel Spaß und sind 
schon gespannt auf das nächste 
Treffen. 

Lena Derler, 
Steffi & Christoph Steinbauer

GEMEINDEWERKSTATT
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VOLKSSCHULE

„Ostern – Was und wer steckt hin-
ter dem Osterfest?“ - Ateliertag

Bei aufgelöster Klasseneinteilung 
und aufgehobenem stundenplan-
mäßigen Unterricht wurde das 
ganze Schulhaus in ein vorösterli-
ches Künstleratelier umgestaltet. 
In unterschiedlichsten Ateliers, in 
denen es Schwerpunkte für Re-
ligion, Sachunterricht, Deutsch, 
Mathematik, Werken, Bildneri-
sche Gestaltung und Englisch gab, 

entdeckten die Kinder, was und 
wer hinter dem Osterfest steckt 
und wie Kinder Ostern in England 
und in den USA feiern. Neugierig, 
interessiert und mit viel Begeiste-
rung und Freude wurde gebastelt, 
gezeichnet, gemalt, gestaltet, ge-
lesen, geschrieben, gesungen und 
gebacken. So entstanden schön 
geschmückte Palmbuschen, Os-
terkarten, Ostereinladungen, Os-
terkörberl, köstliche Osterpinzen 
und allerlei Osterdekoration für  
zuhause und als Schmuck für das 
Schulhaus. 

Mit dem Wind in eine klima-
freundliche Zukunft - Willi der 
Windkobold wirbelt durch die 
Volksschule

Nachdem die Kinder der 
3. und 4. Klasse im Vorjahr 
das Windrad auf der Som-
meralm besichtigt haben, 
erfuhren sie nun in einem 
interessanten und abwechs-
lungsreichen Workshop der 
Initiative „Wilder Wind“ 

welchen wertvollen und umwelt-
freundlichen Beitrag erneuerbare 
Energieformen leisten. Spiel und 

Spaß kamen nicht zu kurz, 
als die Kinder mit Willi dem 
Windkobold durch und um 
das Schulhaus sausten und 
Aufgaben und Rätsel in 
Windeseile lösten. Zum Ab-
schluss wurde ein „Riesen-
windrad“ als Deko für die 
Schule gebastelt.

„Fit mit Hopsi Hopper“

Seit bereits drei Jahren 
nimmt die Schule am bun-
desweiten und vom Sport-
ministerium finanzierten 
Programm „Kinder gesund 
bewegen 2.0“ teil. Bei uns 
heißt’s nicht „Fit mit den 
Stars“, sondern „Fit mit 
Hopsi Hopper“! Mit Sport-
trainer Maximilian Hart-
mann und dem Maskott-
chen Hopsi Hopper im 
Gepäck freuen sich die Kinder 
jedes Mal auf mit viel Action ge-
füllte Turnstunden, in denen Spaß, 
Begeisterung und Freude an der 
Bewegung im Mittelpunkt des ge-

meinsamen Erlebens ste-
hen. 

Raiffeisen-Jugendwettbe-
werb „Nachhaltigkeit - Der 
Erde ein Zukunft geben“

Beim heurigen Wettbe-
werb waren die Kinder auf-
gerufen, sich mit dem The-
ma „Nachhaltigkeit und 

lebenswerte Zukunft“ zu beschäf-
tigen. Alle Kinder der Schule ha-
ben sich mit dem Thema befasst 
und in Zeichnungen zum Ausdruck 
gebracht. 
Gewinner*innen:   
Pretterhofer Magdalena 
(1. Klasse)
Macher Julia (2. Klasse)
Spreitzhofer Marco (3. Klasse)
Macher Tobias (4. Klasse)
Als Schulsieger wurde Florian 
Häusler ermittelt.

„Ameisen – Fleißge Superhelden 
und eiskalte Killer“ - Schulprojekt 
zum Tag der Artenvielfalt 2024

Die  Naturparkschulen Österreichs 
waren heuer aufgerufen, sich mit 
dem Thema „Landschaften voller 
Superhelden“ zu beschäftigen. 
Alle Klassen haben sich im fächer-
übergreifenden Projektunterricht 
mit den Ameisen als “Superhel-
den“ und deren Bedeutung für 
unser Ökosystem beschäftigt. 
So beobachteten die Kinder die 
Ameisen im Schulgarten und im 
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Wald, arbeiteten an einer Projekt-
mappe in Englisch, gestalteten 
Plakate, sangen und tanzten. Den 
Abschluss dieses Projektes bildete 
ein Workshop mit Expertinnen aus 
dem Naturpark Almenland. Be-
sonders aufregend war jene Sta-
tion, an der die Kinder beim An-
legen einer neuen Sträucherhecke 
tatkräftig mitanpacken durften. 
Außerdem wurden die im Werk-
unterricht gebastelten Nisthilfen 
und Vogelhäuser im Schulgarten 
passend aufgehängt.

Das Highlight des Vormittags war 
aber eindeutig das Kontrollieren 
der Blüten des Apfelbaumes im 
Schulgarten. Viele dieser Blüten 
wurden vor einigen Wochen im 
Rahmen einer „Bestäuberparty“  
händisch mit dem zuvor mühevoll 
gesammelten Pollen bestäubt. 
Die Arbeit hat sich gelohnt. Einige 
wenige Äpfel werden im Herbst 

wohl von dem jungen 
Bäumchen zu ernten sein.
Ein besonderer Dank ge-
bührt dem Naturpark Al-
menland, der die Sträucher 
für die Hecke zur Verfügung 
gestellt hat und dieses Pro-
jekt bereits das dritte Jahr 
unterstützt.

SCHULE in der Gärtnerei

Blumen und Blumenschmuck 
in der Gemeinde eine sehr gro-
ße Rolle. Auch die Kinder der 
Volksschule beteiligen sich in 
verschiedenen Projekten an 
der Gestaltung ihres Heimat-
ortes. In der Aktion „SCHULE 
in der Gärtnerei“, die u.a. von 
der Landwirtschaftskammer 
unterstützt wird, setzen sich 
die Kinder mit den unterschiedli-
chen Arbeiten in einer Gärtnerei 
und mit Pflanzen im Allgemeinen 
auseinander.
Bei „BLUMEN Ruprecht“ in Gleis-
dorf galt es Blumen und Kräuter zu 
erkennen, die vielfältige Arbeit in 
einer Gärtnerei kennenzulernen 
und selbst eine junge Miniaster 
richtig einzusetzen.
Ein besonderer Dank gilt Frau Ve-
rena Paar, die für die Kinder einen 
sehr interessanten und lehrreichen 
Vormittag gestaltete, die Kinder 
mit einer gesunden Jause über-
raschte und jedem Kind seine eige-
ne Miniaster schenkte.

VorLESEN – MitLESEN – 
NachLESEN

VorLESEN und LESEN kann man 
überall und so wurde beim Mor-
genkreis in der Aula, in der LESEe-
cke und im Turnsaal vorgeLESEN.
In der LESEecke lauschten die Kin-
der der 3. und 4. Klasse dem eng-
lischen Kinderbuch „Elmer“ und 

haben erfahren, dass jeder von 
uns anders, einzigartig und ganz 
speziell mit all seinen Talenten 
und Fähigkeiten ist. 
Als Dankeschön für all ihre Mühe 
wurden diesmal die LESEpaten 
belohnt.  Die Kinder der 3. und 4. 
Klasse haben speziell für ihre LE-
SEpaten und den Kindern der 1. 
und 2. Klasse das Märchen „Hans 
im Glück“ vorgeLESEN bzw. panto-
mimisch dargestellt, wobei die da-
für notwendigen Utensilien teils 
selbst gebastelt wurden.                      
Der Abschluss des gemeinsamen 
VorLESEabenteuers fand im Turn-
saal statt, denn LESEN kann man 
ja überall. Sporttrainer Maximi-

lian Hartmann mit 
„Hopsi Hopper“ 
in Begleitung hat 
den Kindern eine 
Geschichte vorge-
LESEN, die musi-
kalisch untermalt 
wurde. Die Kinder 
hatten die Aufga-
be, sich so kreativ 
wie möglich zur 
Musik zu bewe-
gen.

Margit Oblak
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 ... dem Ökonomierat

Wir gratulieren Paul Lang aus 
Hohleichen zur Verleihung des Ti-
tels Ökonomierat ganz herzlich.
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Peter Steinbauer
Zeil - 80 Jahre

Franz Kleinburger
Dorf - 80 Jahre
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Einladung zum

Frühschoppen 
am Margaretha-Sonntag

21. Juli 2024
nach der Hl. Messe 

ab ca. 11.00 Uhr  
im Kathreiner-Haus

Es unterhaltet uns 
Das Stubalm-Duo

Auf euer Kommen 
freut sich der 

ÖKB St. Kathrein 


